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Vor langer Zeit … lebte in einem Land …
nicht weit von hier… ein Mädchen …



Ihr Vater war König …

… allerdings ein moderner 
König ... 

… der über Nacht reich 
geworden war.



Er hatte kein 
goldenes 
Herz …

… mehr als 
schade.



Großmama, 
… dass ein 
winziges 
Nichts sie 
so betrüben 
kann.



… rackerten 
sich ihr Vater 

und ihre Mutter 
ab um das 

Königreich vor … 
dem Verfall zu 

retten.



… Festivaldirektoren, Galeriebesitzer …



Sag schon, wo ist 
diese *‘#*#¿*#!

Komm zu 
Frauchen!



Soll ich meine Kerls 
vorbeischicken ?

Mach lieber das 
Geld reinkommt!



Eine 
Geschichte 
ohne 
Kommissar 
ist einfach 
fad.



Das findet ihr doch auch! - So dooof!



Einen Richter haben wir auch?

Einen Mann von Format … blind wie die Justiz!



Ich habe 
Hundedreck an 
den Schuhen!

Wie viele Ganoven haben Sie 
… dem Richter vorgeführt?



Nächste Woche bringen Sie mir einen 
Ganoven – oder ich verdächtige Sie 
der Korruption!



Du kannst 
einem 
aber auch 
piesacken!



Sag mir  lieber, 
was du haben möchtest          …

… zum 
25. Geschäfts-

jubiläum.



Siehst du, du findest es grotesk.



Menschen, … die ein goldenes Herz 
haben.

Und so einen willst du aufschneiden?



Ein goldenes Herz?



Aber 
Engelchen, 
was siehst du 
so armselig 
aus?



Wir haben 
doch erst 
letztes Jahr 
mit dir 
geredet!



Ich kann nicht in 
ein Internat 
eintreten … 

… Großmama 
benötigt mich 
dringend.



Die 
Ge-

schichte 
mit den 

Internaten
…



… von A bis Z gelogen.



Ich bezahl dir doch nicht 
einen Haufen Geld, damit 
du dich … verplapperst!



Zufällig bin ich … Privatdetektiv.





Zweihunderttausend Euro … 
für ein zwölfjähriges Kind?





Senioren-
entsorgung! 

Wie 
hochtrabend.



Ich dachte wir erzählen hier ein 
Märchen …



Ob man auf dem Rechtsweg seine 
Eltern loswerden kann?



Ein interessanter 
Fall. Einer der 
Schlagzeilen 
machen könnte.



Ihre 
eigene 
Tochter 
… die 
einzige 
mit 
einem 
goldenen 
Herzen.



Wo ist 
Großmama?



Seit wann machst 
du auf Mitleid?

Sie ist es?



… und dann ging alles Schlag auf Schlag bis 
zum bitteren Ende.

In dieser Nacht …



Weißt du auch wem Sie dich verkaufen 
wollten?



Ein Geständnis, das stärkt deine Position.



Ein kühner Plan.



Am Morgen ihres zwölften Geburtstags …



… erwacht Julchen mit einem eigenartigen 
Gefühl.



… mein Spargelspitzchen …



Im Namen 
des Gesetzes …



Und dann kam der Prozess …











Wer seine Hand gegen ein wehrloses 
Wesen erhebt …



Der König ist tot, es 
lebe der König.

… denn wer einen Menschen rettet, 
rettet die ganze Welt.
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